
Die Gruppe traf auf einer Welt ein, die von wirtschaftlicher Not und Misstrauen geprägt ist. Nach
ersten diplomatischen Erfolgen (Rückführung von Nahrungsmitteln) wurde die Siedlung von
Unbekannten angegriffen.

Die Entdeckung: Die Angreifer waren keine gewöhnlichen Piraten, sondern
mandalorianische Neo-Crusader. Dies ist lore-technisch hochgradig brisant, da
Mandalore der Ultimative zu dieser Zeit seine Kräfte im Verborgenen sammelt. Dass sie so
tief im republikanischen Raum operieren, deutet auf eine gezielte Provokation oder die
Suche nach demselben Artefakt hin.

Die Gruppe erreichte eine antike Jedi-Ruine (vermutlich aus der Ära vor dem Exar-Kun-Krieg). Der
Tempel diente als ritueller Ort und Grabstätte.

Die Prüfungen: Der Tempel reagierte auf die Präsenz der Machtnutzer. Blur konnte die
Türen öffnen, was bei Lepul Fragen nach der Natur von Blurs Verbindung zur Macht
aufwarf.
Der Fund: Im Inneren, nach Kämpfen gegen eine arachnoide Plage in den Katakomben,
gelangten sie in einen Thronsaal. Dort besiegten/überzeugten sie die Macht-Echos alter
Meister durch das Nachahmen von Kampfkunst-Formen.
Das Artefakt: Ein antikes Lichtschwert (möglicherweise eine Reliquie eines Makashi-
Meisters) wurde geborgen. Che Pekarrel versteckte das Original klugerweise in seinem
Werkzeugkasten und trug eine Attrappe am Gürtel.

Die Vorahnung von Baston Atol bewahrheitete sich: Die Mandalorianer blieben ihnen auf den
Fersen.

Die Flucht: Beim Versuch, den Tempel per Speeder zu verlassen, wurde die Gruppe von
drei feindlichen Speedern abgefangen.
Der aktuelle Stand: Der Fluchtversuch scheiterte katastrophal. Der Speeder stürzte ab.
Blur liegt schwer getroffen am Boden, Che ist in Deckung, Baston steht exponiert im
Feuerbereich, und Yakon sowie Lepul sind noch beim Tempeleingang von der Gruppe
getrennt.
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